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Kunstprojekt für den Sinneswald in Leichlingen zum Thema FREUDE 

 

Die Einschränkungen durch Corona hielten die KTS nicht davon ab, auch in diesem Jahr einen 

Kunst-Kurs zu planen, der ein Kunstobjekt für die Ausstellung im Sinneswald in Leichlingen 

herstellt. 

 

Durch die weiterhin „Corona-bedingte“-Situation, entschied man sich für die Durchführung mit 

einer mehr oder weniger festen Gruppe. So nahmen insgesamt 5 Schüler*innen der Klassen 

5, sowie zwei Schülerinnen der Klasse 4 an dem Kunstprojekt teil. 

 

Abbildung 2 Gruppenfoto der Künstler*innen-Gruppe 

Abbildung 1 Hängung in der Eingangshalle 



Nach einem Einstieg in das Thema „Freude“ mit einem Suchsel, kamen die Schüler*innen 

schnell darauf, dass sie selbst mit diesem Thema Bewegung und Musik verbinden. Daraus 

resultierte die Idee, einen Bewegungstanz in Form von Schatten darstellen zu wollen. Diese 

Anonymität in Form der Schatten soll stellvertretend für Alle stehen, die auch Freude 

empfinden, wenn sie sich bewegen können. 

                      

Abbildung 3: Einüben der Pose (Jungs)   Abbildung 4: Einüben der Pose (Mädchen) 

 

Nach dieser „theoretischen“ Phasen ging es dann in die Planung der Bewegungs-Tanz-

Formen. In dem schuleigenen Dunkelraum konnten die Schüler*innen zunächst zu selbst 

ausgewählten Musikliedern ausprobieren, wie man sich zu seiner Lieblingsmusik bewegen 

kann und dabei „Freude“ verspürt. Schnell gelang es den Schüler*innen bestimmte 

Bewegungsformen wiederzuerkennen und zu benennen, bei denen sie sich wohl fühlten.  

Daher konnte mit dem nächsten Schritt weitergemacht werden: Wie kann man diese Formen 

nun in Schatten darstellen und festhalten? 

                        

Abbildung 5: Endpose Schattentanz (Jungs)              Abbildung 6: Endpose Schattentanz (Mädchen) 



Nach ein paar Umbaumaßnahmen konnten hinter einem weißen Tuch, angeleuchtet von 

einer Lampe, schattenhafte Tanzbewegungen ausprobiert und einstudiert werden. Die 

beliebteste Position wurde dann „eingefroren“ und mit schnellen Umrisslinien auf dem Tuch 

festgehalten. 

 

In einem letzten Schritt ging es nun in die Ausgestaltung der Tanz-Formen. Die Schattenrisse 

sollten dabei, so wie Schatten sind, mit schwarzer Farbe dargestellt werden. Für den 

Hintergrund durften dann die zwei Lieblingsfarben kombiniert werden, um das Gefühl der 

Freude noch zu unterstreichen. 

Die Kids waren sehr konzentriert und motiviert bei der Sache und schafften es mit wenig 

Unterstützung innerhalb eines Tages ihre „Schatten-Tanz-Formen“ in malerischer Weise 

umzusetzen.  

                            

Abbildung 7: Schatten-Skizzen-Erstellung                Abbildung8: Fertige Schatten-Skizzen 

 

Insgesamt hatten alle wieder viel Spaß an der freien künstlerischen Bearbeitung.  

Jetzt freuen sich alle auf die Eröffnung der Kunstausstellung im Sinneswald und warten 

gespannt darauf, wo und wie das Ganze Projekt als „Happy Shadow“ im Sinneswald 

präsentiert wird. 

     

               Abbildung 9: Nachbesprechung – Titelfindung für Kunstwerk 



Die Eröffnung der Ausstellung im Sinneswald wird aufgrund der Pandemie-Situation 

folgendermaßen ablaufen: 

Dienstag 3. Mai – 10.30 Uhr: Aktion im  Steinbruch: Eröffnungsperformance  

„Der FREUDE entgegen - tanzen und schweben die Tänzerinnen Gabriele Koch und Irina 

Hortin, begleitet von den Tönen der Sängerin Verena Englisch - über, in und um den alten 

Steinbruch - der zu aller FREUDE frisch gesichert wurde. 

Auch das wird gefilmt – und wer dabei sein möchte, herzlich willkommen 

Das Video von Allem gibt es ab 8. Mai auf dem YouTube-Kanal 

https://www.youtube.com/c/sinneswald“ 

 

Was auf jeden Fall wieder ganzjährig möglich sein wird, ist der Besuch der Ausstellung im 

Wald. 

 

Dieser ist unter folgender Adresse zu finden. 

Spinnerei Braun + Brudes - SinnesWald 

42799 Leichlingen, Wietsche 1 

https://www.sinneswald.de/ 

https://www.youtube.com/c/sinneswald
https://www.sinneswald.de/

